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Gemeindeverwaltung und Infozentrum, Bahnhofstraße 4 ,  

Telefon 07393/917383, Telefax 07393/917384,  
Internet: www.gemeinde-untermarchtal.de   
E-Mail: info@gemeinde-untermarchtal.de  

 14. November  2014 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

0180 - 1929235 
Die ärztliche Notrufnummer ist nicht mehr wie gewohnt nur am Wochenende erreich-
bar, sondern auch an den Werktagen zu folgenden Zeiten: 

Montag,  Dienstag und Donnerstag –   jeweils ab 18.00 Uhr 
Mittwoch    ab 13.00 Uhr    -    Freitag  ab 16.00 Uhr  
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 

nur an Samstag,   Sonntag,   Feiertag             von 08.00 bis 22.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 

um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  01805 911 601 –  

 
Apothekendienst Telefon 
Freitag,  14.11.2014   Bogenschütz-Apotheke Munderkingen   07393/3303 
Samstag,  15.11.2014 Apotheke im Kaufland Ehingen    07391/755631 
Sonntag,  16.11.2014  Alpha-Apotheke Ehingen    07391/758844 
Montag  17.11.2014 Apotheke Dr. Mack Munderkingen, Schillerstraße  07393/9546741 
Dienstag  18.11.2014 Schloss-Apotheke Obermarchtal    07375/246 
Mittwoch,  19.11.2014  Linden-Apotheke Ehingen    07391/5511 
Donnerstag,  20.11.2014  Apotheke Dr. Mack Rottenacker    07393/4111 
Freitag,  21.11.2014  Apotheke am Wenzelstein Ehingen    07391/7026-0 
Samstag,  22.11.2014  Rats-Apotheke Ehingen    07391/8777 
Sonntag  23.11.2014  Apotheke Dr. Mack Munderkingen, Marktstraße   07393/91140 
Montag,  24.11.2014  Marien-Apotheke Ehingen    07391/6250  
Dienstag  25.11.2014  Bogenschütz-Apotheke Munderkingen    07393/3303 
Mittwoch  26.11.2014  Apotheke im Kaufland Ehingen    07391/755631 
Donnerstag,  27.11.2014  Alpha-Apotheke Ehingen    07391/758844 
Freitag,  28.11.2014 Apotheke Dr. Mack Munderkingen, Schillerstr.  07393/9546741  

 

Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 

Deponie Litzholz, Telefon 07391/5528 – Öffnungszeiten 

Mittwochs und freitags jeweils von 08 – 12 Uhr und von 13 – 16 Uhr. 
Erd- und Bauschuttdeponie Roter Hau II, Ehingen, Telefon 07391/52343 

Montags bis freitags jeweils von 08.00 – 12.00 Uhr und von 13.00 – 16.00 Uhr 

 

Zum Nachdenken! 

Wenn man nicht verlieren kann, verdient man auch nicht zu gewinnen. 
(Edward Kennedy)                                                                                                                                                          
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Termine auf einen Blick 
 
Samstag, 15.11.2014  Sportverein Untermarchtal  
ab 08.00 Uhr  Altpapier-, Kartonagen- und  

  Alteisensammlung  
 

Samstag, 15.11.2014  Gemeinde – Volkstrauertag 
18.00 bzw. nach der Vorabendmesse Gedenkfeier beim Kriegerdenkmal 
  unter Mitwirkung des Liederkranzes 

 
Samstag, 15.11.2014   Freiwillige Feuerwehr  
18.00 Uhr, Dorfkirche   Kameradschaftsmesse 

19.30 Uhr, Sportheim  Jahreshauptversammlung 
 
Mittwoch, 19.11.2014   Müllabfuhr und Abholung der 

  Gelben Säcke  
 
Mittwoch, 26.11.2014   Müllabfuhr 

 
Freitag, 28.11.2014   Pfarrbibliothek geöffnet  
17.30 – 18.30 Uhr, Pfarrhaus  

 
Samstag, 29.11.2014   Vereinegemeinschaft 

  Christbaumaufstellung 

-Voranzeige- 

Freitag, 05.12.2014   Nikolausbesuch 
Montag, 08.12.2014   Leerung der „BLAUEN TONNE“ 
 

Folgende Eheschließung wurde in der vergangenen 
Woche beim hiesigen Standesamt beurkundet:  
 
Heiratsregistereintrag Nr. E 03/2014 

Alex Kübek-Fill, Untermarchtal, Haldenstraße 17 
und   

Melanie Helga Martha Fill, Untermarchtal, Haldenstraße 17 
 

Wir gratulieren herzlich und wünschen den Neuvermählten alles Gute, viel 
Glück, Gesundheit und Gottes Segen auf ihrem gemeinsamen Lebensweg. 

Die Gemeindeverwaltung 

 

Im Monat Oktober 2014 wurden beim Standesamt Untermarchtal 

folgende Sterbefälle beurkundet: 
 
Katharina Helena Schirmer, genannt Schwester Gosberta, wohnhaft in 

Untermarchtal, Pflegeheim Maria Hilf, Freiherr-von-Speth-Straße 9, - gestorben am 
28.10.2014  in Untermarchtal, StAmt Untermarchtal S 25/2014 

Irmgard Katharina Kimmelmann, genannt Schwester Egberta, wohnhaft in 
Untermarchtal, Pflegeheim Maria Hilf, Freiherr-von-Speth-Straße 9, - gestorben am 
29.10.2014  in Untermarchtal, StAmt Untermarchtal S 26/2014 

Folgender Sterbefall wurde dem Standesamt Untermarchtal mitgeteilt: 
Frau Maria Schütt, geb. Gruici, zuletzt wohnhaft in Untermarchtal, Munderkinger 
Straße 15 – gestorben am 06.10.2014 in Ulm, StAmt Ulm S 1604/2014 
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Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Samstag, dem 15.11.2014 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
am kommenden Sonntag, dem 16. November 2014, ist Volkstrauertag. Wie in den 
vergangenen Jahren werden wir die Gedenkfeier bereits am Samstag, dem 15.11.2014 
bei dem Gefallenen-Ehrenmal auf dem Friedhof durchführen.  
 
Die Gedenkstunde beginnt im Anschluss an die Vorabendmesse. 
 
Der Volkstrauertag ist ein Tag des Besinnens und des Gedenkens an die Gefallenen der 
Weltkriege vor allem aus unserer Gemeinde und an die vielen Menschen, die durch die 
Kriegseinwirkungen, Katastrophen oder Unglücksfälle gestorben sind.  
 

Nähe schenken 

 

 Da draußen, wo die Ahnen ruhen,  

 am Grabplatz mit dem großen Stein,  

 wo Immergrün und Efeu häkeln  

 sich über Erde und Gebein,  

 da sucht ich ihn, den treuen Vater  

 vergeblich, er kam nicht mehr heim.  

 

 Gar viele langen Lebensjahre  

 hat Mutter ohne ihn verbracht.  

 Er wär‘ so gern bei ihr geblieben,  

 doch hat der Krieg ihn umgebracht.  

 

 Die liebe Mutter schafft‘ und sorgte,  

 musst Vater nun und Mutter sein,  

 und Trauer trug sie stets im Herzen,  

 fühlt‘ einsam sich und oft allein.  

 

 Selbst jetzt im Tod kann sie nicht ruhen  

 an des geliebten Gatten Seite.  

 Allein im Leben, wie im Tod,  

 schenk‘ Du ihr Deine Nähe heute.  

 

Annegret Kronenberg   

 

 

Ehren Sie bitte mit der Gemeindeverwaltung die Opfer und danken wir gemeinsam 

dafür, dass wir in Frieden und Wohlstand leben dürfen. 

Ich lade alle Untermarchtaler, Alt und Jung, zur Gedenkstunde sehr herzlich 
ein. 

Ihr Bürgermeister Bernhard Ritzler 

Christbaumaufstellen am 29. November 2014  
 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,  
 

am 29.11.2014, ca. ab 15.30 Uhr wird die Vereinegemeinschaft die Aufstel-

lung des Christbaums vor dem Infozentrum feiern. Die Veranstaltung wird 

gesanglich und musikalisch umrahmt. Wie in den früheren Jahren, wird es 
auch heuer wieder Gebäck, Rote Würste, warme und kalte Getränke und 

Sonstiges für den Gaumen geben.   

 
Ich hoffe, dass in diesem Jahr wieder viele Untermarchtaler an diesem Er-

eignis teilnehmen. Nützen Sie die Gelegenheit, um in vorweihnachtliche 

Stimmung zu kommen und bei einem netten Gespräch die Dorfgemeinschaft 
zu erleben und zu beleben.  

Ich lade Sie herzlich ein! 

Ihr   

Bernhard Ritzler, Bürgermeister 
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Hundekot auf öffentlichen Flächen 
 
Aus gegebenem Anlass möchten wir nochmals darauf hinweisen, dass Hundehalter für 
die Entsorgung der Hinterlassenschaften Ihrer Tiere verantwortlich sind. 

Vor allem im Bereich Wohngebiet Wassertäle sind derzeit vermehrt Hundekothaufen 
auf Gehwegen und Flächen festzustellen. 
 

Wir bitten um Beachtung und danken allen Hundebesitzern, die sich 
bereits entsprechend verantwortungsvoll verhalten. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

 

 

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats vom 11.11.2014 

TOP 1 Protokoll der Sitzung vom 14.10.2014 

Das Protokoll der Sitzung vom 14.10.2014 wurde per Umlauf bekannt gegeben. Es ergaben 

sich keine Einwände. 

TOP 2  Änderung der Abfallwirtschaftssatzung 
Die Abfallgebühren werden jährlich neu kalkuliert und entsprechend angepasst. Nachdem 

das Landratsamt Alb-Donau-Kreis die Preise für die Entsorgung senken konnte, werden 
auch in der Gemeinde die Gebühren für die einzelnen Behältnisse günstiger.  

Der Gemeinderat legte mit Wirkung zum 01.01.2015 die nachfolgend genannten Preise fest. 

In den Klammern stehen die Beträge für das Jahr 2014: 

Grundgebühr:    54.-  €           (57.- €) 

Banderole 35 l Eimer:     2.- €   (2,70 €)  

Banderole 50 l Eimer:     2.90 €  (3,80 €) 

Abfallsack:       5.- €  (5,60 €)   

Die entsprechende Satzung wird ebenfalls in diesem Amtsblatt veröffentlicht.  

TOP 3 Mitgliedschaft in der Arbeitsgemeinschaft „Deutsche Donau“       
Der Gemeinderat entschied sich dafür der Arbeitsgemeinschaft „Deutsche Donau“, die die 
Donauthemen touristisch bearbeitet, nicht beizutreten. Nach Überzeugung des Gremiums 

wäre es besser eine Mitgliedschaft über den Verwaltungsverband als größere Einheit zu 
verwirklichen. 

TOP 4 Breitbandversorgung                                                                                                                         

Die aktuelle Versorgung der Gemeinde mit schnellem Internet ist schlecht und deutlich 
unterdurchschnittlich. Bei allen Versuchen eine Verbesserung zu erzielen ist ein großes 
Problem deshalb gegeben, weil die Anbieter in den kleinen Gemeinden keine Wirtschaft-

lichkeit für ein Engagement erkennen und deshalb keine Maßnahmen geplant werden. Aus 
diesem Grund ist die Gemeinde ebenfalls dem Verein zur Förderung neuer Medien und 

Technologien im ländlichen Raum e.V. beigetreten. Über den Zusammenschluss mit an-
deren Landkreisen und Kommunen soll erreicht werden, dass ein einheitliches Vorgehen 
und eine höhere Zahl möglicher Anschlüsse erreicht wird. Darüber hinaus können notwen-

dige Tätigkeiten koordiniert und kostengünstiger erledigt werden. Insbesondere kann auch 
Fachwissen für alle zentral zur Verfügung gestellt werden. 
Der Verein soll nun zu einem rechts- und handlungsfähigen interkommunalen Verbund 

weiterentwickelt werden. Der Name des Verbundes soll lauten: „Komm.Pakt.Net“. Die 
Aufnahmegebühr wird anhand des Einwohnerschlüssels (50 Cent pro Einwohner) zum  



 

Stichtag 31.12.2913 errechnet.  Für die Gemeinde Untermarchtal sind dies 445,50 €. Der 
jährliche Beitrag wird dann 800.- € betragen. 

Der Gemeinderat stimmte dem Beitritt zu dem Verbund zu, da nur auf diese Weise eine 

Chance besteht eine Verbesserung im Bereich Breitbandversorgung zu erreichen. 

TOP 5 Hundesteuersatzung      

Der Gemeinderat passte die Hundesteuersatzung der Gemeinde an die Mustersatzung des 
Gemeindetages an. Die bisher geltende Satzung stammte aus dem Jahr 1996. Hinsichtlich 

der Steuersätze gab es Anpassungen in den Jahren 2001 und 2005. 
Die Satzung wird ebenfalls in diesem Amtsblatt veröffentlicht. Bezüglich der Steuersätze für 
die Hunde wurden neu in die Satzung Kampfhunde und gefährliche Hunde aufgenommen. 

Folgende Steuersätze wurden festgelegt: (in Klammern die bisherigen Sätze) 

Ersthund:    45.- €  (36.- €) 
Weiterer Hund:   90.- €  (72.-€) 
Kampfhund:    450.- € (--) 

Weiterer Kampfhund  900.- € (--) 
Gefährlicher Hund   250.- € (--) 
Weiterer gefährlicher Hund: 500.- € (--) 

Zwinger:    90.- €  (54.- €)                 
 
TOP 6 Bekanntgaben – Sonstiges 

 
Aufstellung von Kleidercontainern 

Die Gemeinde wird einer Aufstellung von Altkleidercontainern in der Gemeinde nicht 
zustimmen, da hier bereits Altkleidersammlungen durchgeführt werden und keine 
Konkurrenzsituation geschaffen werden soll. 

 
Altpapier- und Kartonagensammlung 
Im ersten Quartal 2014 sammelte der Sportverein 4,82 Tonnen Altpapier und 3,13 

Tonnen Kartonagen. 
 
Im Anschluss erfolgte eine nicht öffentliche Sitzung 

 

Ohne Amtsblatt würden Ihnen ein paar informative Seiten fehlen! 
 

Gemeinde Untermarchtal 

 

Aufgrund von 

- § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (Gemeindeordnung – GemO), 

- §§ 17 Abs. 1, 20 Abs. 1 Satz 1 und 22 des Gesetzes zur Förderung der Kreislaufwirtschaft 
und Sicherung der umweltverträglichen Bewirtschaftung von Abfällen 
(Kreislaufwirtschaftsgesetz – KrWG) 

- §§ 6 Abs. 2, 9 Abs. 1 und 10 Abs. 1 des Landesabfallgesetzes (LAbfG) 

- §§ 2 Abs. 1 bis 4, 13 Abs. 1 und 3, 14, 15 und 18, des Kommunalabgabengesetzes (KAG) 

hat der Gemeinderat der Gemeinde Untermarchtal am 11.11.2014 folgende Satzung 
beschlossen: 

 



 

1. Satzung vom 11.11.2014 zur Änderung der Satzung 

über die Vermeidung, Verwertung und Beseitigung von Abfällen 

(Abfallwirtschaftssatzung)  vom 12.11.2013 

§ 22 Abs. 2, Abs. 3 und Abs. 4 erhalten folgende Fassung: 

 

Benutzungsgebühren für die Entsorgung von Abfällen, die die Gemeinde einsammelt 

(2) Die Grundgebühr beträgt je Abfallbehälter jährlich 54,00 € 

Diese Grundgebühr ist unabhängig von der tatsächlichen Inanspruchnahme der 
Restmüllabfuhr zu entrichten. 

(3) Restmüllbehälter werden nach Bedarf entleert. Der Gebührenschuldner erhält für jeden 
Restmüllbehälter 26 Banderolen. Er kann weitere Banderolen bei der Gemeinde 
erwerben. Zuviel erhaltene Banderolen können am Ende des Abrechnungszeitraumes 
gegen Erstattung der Gebühren zurückgegeben werden. 

Die Benutzungsgebühren für Banderolen betragen 

a) je Restmüllbehälter mit 35 Liter Füllraum je Banderole 2,00 € 

b) je Restmüllbehälter mit 50 Liter Füllraum je Banderole 2,90 € 

(4) Die Gebühr für die Abfuhr zugelassener Abfallsäcke ist durch den Kauf eines Sackes 
abgegolten. Der Kaufpreis beträgt pro Sack 5,00 €. 

Hinweis über die Verletzung von Verfahrens- und/ oder Formvorschriften nach § 4 Abs. 
4 GemO 

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser 
Satzung ist nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines 
Jahres seit Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt 
nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind. 

Untermarchtal, 11.11.2014 

Bernhard Ritzler 
Bürgermeister 

 

Satzung über die Erhebung der Hundesteuer vom 

11.11.2014  

Der Satzungstext der Satzung über die Erhebung der Hundesteuer vom 

11.11.2014 ist als Anlage zu diesem Amtsblatt beigelegt.  

 

Mitteilung der Freiwilligen Feuerwehr Untermarchtal 

 
Am Samstag, dem 15. November 2014, 19.30 Uhr, findet die Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr Untermarchtal im Sportheim in Untermarchtal statt.  
 

Hierzu ergeht herzliche Einladung an die Einwohnerschaft von Untermarchtal. 
 
Die Feuerwehrkameraden nehmen in Uniform an der zuvor stattfindenden  Sonntags-
vorabendmesse und anschließenden Gedenkfeier teil.  

Eugen Wilhelm,  Feuerwehrkommandant 
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Sirenenprobealarm im Alb-Donau-Kreis  

Halbjährlich findet ein Probealarm für das Bevölkerungswarnsignal statt. Termin für 

das 2. Halbjahr dieses Jahres ist Dienstag, 18. November 2014, gegen 10:30 Uhr.  

Beim Ertönen eines auf- und abschwellenden Heultones für die Dauer von 1 Minute 

soll die Bevölkerung die Rundfunkgeräte einschalten und auf Durchsagen achten. Dies 

ist nach wie vor die schnellste Möglichkeit, flächendeckend die Bevölkerung vor 

Gefahren zu warnen und mittels Rundfunkdurchsagen umfassend zu informieren. Die 

Entwarnung erfolgt über einen einminütigen Dauerton:  

Warnung:     1 Minute auf-und abschwellender Heulton 

Entwarnung: 1 Minute Dauerton 

Wir bitten um Beachtung! 

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,  

der nächste Rentensprechtag in Munderkingen findet statt am: 
Mittwoch,   19.11.2014          

von 08.30 – 12.00 Uhr und von 13.00 – 15.30 Uhr 

Rathaus, Marktstraße 1, EG, Sitzungssaal 
 
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter: 07393/598-111.  

Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsunterlagen mit. 

 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis  -  Pressemitteilungen 

Sitzung des Kreistags 
 

Am Montag, 17. November 2014, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm 
eine 

Sitzung des Kreistags 

statt. Beginn: 15:30 Uhr. 
     Tagesordnung 
 

Öffentliche Beratung 
 

1. Haushalt 2015 

- Einbringung 
2. Bericht des Staatlichen Schulamts Biberach zu aktuellen Themen 
3. K7414 Einfacher Ausbau Schlechtenfeld – Ehingen 

- Vergabe der Bauarbeiten 
4. Bestellung eines weiteren Naturschutzbeauftragten 
5. Bekanntgaben 

Heinz Seiffert,  Landrat 
 

Am 20. November in Dellmensingen:  Vielfältige Lebensperspektiven für 

Familien in landwirtschaftlichen Unternehmen 

 
Der Verein landwirtschaftlicher Fachbildung und die KreislandFrauenverbände Blaubeuren, 
Ehingen und Ulm laden am Donnerstag, 20. November zu einem Vortragsabend ein. Beginn ist  

um 20 Uhr im Brauereigasthof „Adler“. Der Landwirtschaftsmeister Harald Blumenstock aus  
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Kirchberg/Jagst spricht zum Thema „Vielfältige Lebensperspektiven für Familien in landwirt-
schaftlichen Unternehmen. Familie Blumenstock bewirtschaftet einen Betrieb mit Rinder- und 
Schweinehaltung sowie Dienstleistungsangeboten. Dabei haben das Betriebsleiterehepaar und 

die Söhne jeweils eigene Verantwortungsbereiche. 
 
Im Rahmen dieser Veranstaltung werden die Urkunden zur im vergangenen Sommer erfolg-

reich abgeschlossenen Ausbildung im Beruf Landwirt/in überreicht.  

 

Wissen, das schmeckt 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis bietet Lehrerfortbildung  

 
Lehrerinnen und Lehrer machen aus Schülern „SchmExperten“: Im Rahmen der Landesini-
tiative Bewusste Kinderernährung (BeKi) findet am 25. November 2014 von 15 bis 18 Uhr im 

Landratsamt, Schillerstraße 30 in Ulm, eine Lehrerfortbildung Ernährungs- und Verbraucher-
bildung statt.  
„SchmExperten“ ist ein Unterrichtsmaterial, das Begeisterung und Interesse für die Nahrungs-

zubereitung bei Jugendlichen wecken soll. 
 
Das flexibel und offen einsetzbare Unterrichtsmaterial richtet sich an die Klassen 5 und 6 aller 
Schulformen. Kernstück ist die Zubereitung kleiner kalter Gerichte im Klassenzimmer (in  

sieben Doppelstunden). Von diesem praktischen Ansatz ausgehend, werden zahlreiche weitere 
Aspekte rund ums Thema Essen und Trinken beleuchtet - vom Lebensmitteleinkauf über 
Hygiene bis zur Esskultur. Außerdem geht es um eine aktive Auseinandersetzung mit den 

eigenen Essgewohnheiten.  Beim Schnippeln, Abschmecken und Experimentieren werden die 
Kinder zu echten „SchmExperten“. 
 

Anmelden und informieren kann man sich bis Montag 17. November beim Fachdienst Land-
wirtschaft im Landratsamt Alb-Donau-Kreis unter: ernaehrung@alb-donau-kreis.de oder 
telefonisch 07 31 / 1 85-31 75. 

 

Grundlagenschulung für „Lernort-Bauernhof“-Schülerprojekte 

 
Für alle Landwirtinnen und Landwirte in und um den Alb-Donau-Kreis, die Projekte für Schüler 

auf ihrem Hof anbieten möchten, bietet die zentrale Koordination Lernort Bauernhof in Baden-
Württemberg in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Alb-Donau-Kreis eine Grundlagen-
schulung an.  
 

Die Schulung findet am 26. und 27. November jeweils von 9 bis 16 Uhr statt.  
 
Die Grundlagenschulung beinhaltet pädagogische Grundlagen und Methoden für den Lernort 

Bauernhof. Alle interessierten Landwirte sind herzlich willkommen.  
 
Anmelden kann man sich bei Sophie Gmelin, Telefon 07 11 / 21 40-1 32, E-Mail: gmelin@lbv-

bw.de oder beim Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Telefon 07 31 / 1 85-30 98, E-Mail: 
ernaerung@alb-donau-kreis.de. Dort erhält man auch das Programm und weitere Informa-
tionen. 

 

 POLIZEIPRÄSIDIUM ULM  -  ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

 
 Pressemitteilung  

Profis zeigen Profil - Winterreifen von O bis O 
Spätestens jetzt sollen Autofahrer Ihre Fahrzeuge winterfest gemacht 
haben, empfiehlt die Polizei 
 
Statistisch gesehen herrscht in unseren Breiten an 185 Tagen Winterreifenwetter! Nicht nur 
bei Schnee sind Winterreifen die angemessene Bereifung. Auch bei niedrigen Temperaturen, 

Eis, Regen und Hagel sind Sie damit sicherer unterwegs. Diese Spezialisten sind perfekt an die  
kalte Jahreszeit angepasst: Mit einer weicheren Gummimischung und einer Vielzahl an  
 

mailto:ernaehrung@alb-donau-kreis.de
mailto:gmelin@lbv-bw.de
mailto:gmelin@lbv-bw.de
mailto:ernaerung@alb-donau-kreis.de
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Lamellen, die sich mit dem Untergrund verzahnen. 
Bei Kälte, Eis und Schnee reduzieren Winterreifen den Bremsweg deutlich - jeder Meter zählt. 
Sie brauchen mindestens noch vier Millimeter Profil, um ihre spezielle Aufgabe erfüllen zu 

können.  
Entscheiden Sie sich beim Kauf von Winterreifen für Qualität. Wichtig ist, dass der Reifen das 
M&S-Zeichen sowie das Schneeflockensymbol trägt. Rechtzeitiges Umstellen erspart lange 

Wartezeiten in der Werkstatt und Lieferengpässe. Wer auf winterlichen Straßen mit 
Sommerreifen unterwegs ist, riskiert damit 60 Euro Bußgeld und einen Punkt in Flensburg. 
Schwerer wiegen aber das höhere Unfallrisiko und im Ernstfall Regressforderungen der 

Versicherung.  
 
Eine bewährte Faustregel empfiehlt Winterreifen von O bis O, also von Oktober bis Ostern. 
Höchste Zeit also zum Wechsel. 

 

Vortrag im BiZ  -  „Sei nicht sprachlos – melde dich!“ 
  

Das wir sprechen können erscheint uns meist als selbstverständlich. Menschen mit 
einer Sprachbehinderung wissen aber, dass Sprechen nichts Selbstverständliches 

ist. Darüber weiß Michaela Beyer bestens Bescheid. Sie ist Schulleiterin und 
Lehrlogopädin an der Berufsfachschule für Logopädie in Ulm. Im 
Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm stellt Beyer den Beruf 

des Logopäden vor. Eingeladen sind alle Personen, die sich für dieses Berufsbild 
interessieren. Angesprochen sind vor allem Schülerinnen und Schüler der Real- 
oder Fachhochschulen, die sich für die Arbeit mit Menschen mit sprachlicher 

Behinderung interessieren. Der Vortrag findet am Donnerstag, 20. November, um 
15 Uhr im BiZ statt. Der Eintritt ist wie gewohnt kostenlos, eine Voranmeldung 
nicht erforderlich. 

  
Um Menschen mit Sprachbehinderung zu helfen bildet die Berufsfachschule für Logopädie 
Logopäden aus. „Stellen Sie sich vor, Sie müssten Ihren Alltag ohne richtig sprechen zu 
können meistern. Dann wird schnell klar, wie wichtig die Sprache für uns Menschen ist“, 

beschreibt Beyer den Kernpunkt der Ausbildung zum Logopäden. Im Vortrag mit dem Thema 
„sei nicht sprachlos – bitte melde dich!“ spricht Sie unter anderem über Ausbildungsinhalte 
und Zugangsvoraussetzungen sowie über die berufliche Praxis und Perspektiven in der 

Arbeitswelt.  
 
Die Veranstaltung beginnt um 15 Uhr im großen Gruppenraum im BiZ in der  

Wichernstraße 5. Der Eintritt ist wie immer frei, eine Anmeldung nicht erforderlich.  
  
Wer mehr über die berufskundliche Vortragsreihe oder die einzelnen Vorträge wissen möchte, 

kann das BiZ unter der Durchwahl 0731 160-777 erreichen oder sich unter 
www.arbeitsagentur.de informieren.  
   

 
Gastschülerprogramm  

Schüler aus Brasilien suchen dringend Gastfamilien! 

Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz praktisch durch Aufnahme 
eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Brasilien sucht die DJO -  Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler 
als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag 

neu zu erleben.  

Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Brasilien/Sao Paulo vom 
17.01.2015 - 07.03.2015. 

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer Realschule am 
jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen  

http://www.arbeitsagentur.d/
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14 und 15 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache. 

Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler auf das 
Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige 

Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen gerne  

Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-6326322,  
Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533,  
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, 

www.gastschuelerprogramm.de. 
 

VEREINSMITTEILUNGEN 
 

Sportverein Untermarchtal  e.V. 

Pilates-Kurs - Teil 2 - auch für Neueinsteiger 
 

Beginn: Montag: 24.11.2014, Uhrzeit: 19.30 Uhr 
Ort: Gemeindehalle Untermarchtal 
Dauer: 8 x 1 Stunde 

Kosten: 50 € Mitglied, 55 € Nichtmitglied Anzahl der Plätze ist begrenzt. Es geht nach 
Reihenfolge der Anmeldungen. 
Anmeldung bei: juergen.illenberger@t-online.de 

 
Was ist Pilates? 
Pilates ist ein Ganzkörpertraining zur Kräftigung der Muskulatur, primär der 

Beckenboden, Bauch-und Rückenmuskulatur. Das Training beinhaltet Kraftübungen, 
Stretching und bewusste Atmung und findet auf der Matte statt. 
 

Sportverein Untermarchtal 
Altpapier-, Kartonagen- und Schrottsammlung am 15.11.2014        
 
Der Sportverein bittet die Bevölkerung um Bereitstellung folgender  

Altmaterialien bzw. Wertstoffe bei der Sammlung 
am Samstag, dem   15. November  2014  ab  08.00 Uhr: 

Altpapier (gebündelt) – Kartonagen – (gebündelt oder zusammengelegt),  
Alteisen (keine Elektrogroßgeräte) 

 
Der Verein bedankt sich im Voraus für die Bereitstellung!!! 

 

FC Marchtal – Spielbericht  
 

TSG Rottenacker II  -  FCM  3:6 
Am ersten Novemberwochenende gastierte der FCM beim Tabellenvorletzten aus Rottenacker 
– ein Duell auf Augenhöhe also. Wie so häufig in dieser Saison konnten sich die Zuschauer 
über einen Mangel an Toren nicht beklagen. Marchtal war von Beginn an engagiert und 

dominierte die Partie. Schon früh im Spiel fand ein satter Distanzschuss von Goran Grgic den 
Weg ins Tor (10.). Von der TSG war wenig zu sehen, bis sie der FC Marchtal durch individuelle 
Fehler zum Toreschießen einlud. Erst wurde ein durchaus fragwürdiger Freistoß unhaltbar 

abgefälscht (15.), dann wurde ein ebenfalls sehr umstrittener Elfmeter verwandelt (22.). Ein 
Glück für den FCM, dass er einen treffsicheren Stürmer in seinen Reihen hat. Valentin 
Gombold konnte den Rückstand drehen und Marchtal wieder in Führung schießen. Zunächst 

schloss er einen schön ausgespielten Konter ab, bei der Dominik Szimstich als Flankengeber  
 
 

mailto:gsp@djobw.de
http://www.gastschuelerprogramm.de/
mailto:juergen.illenberger@t-online.de
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agierte (31.), anschließend schraubte er sich bei einem Eckball hoch und versenkte die Kugel 
per Kopf im Tor (37.). Die Freude währte nicht lange, denn Rottenacker konnte praktisch im 
Gegenzug wieder ausgleichen (38.). Eine Fehlerkette des FCM war dem Gegentreffer voraus-

gegangen. Der Halbzeitstand war also 3:3, doch Marchtal wollte sich mit einem Punkt nicht 
zufrieden geben. Dementsprechend motiviert ging man in den zweiten Durchgang. Man hatte 
durchaus einige Einschussmöglichkeiten, doch der Ball wollte einfach nicht über die Linie. Bis 

zur 60. Minute musste der FCM  auf das erlösende Führungstor warten. Torschütze war erneut 
Valentin Gombold, der von Florian Burgmaier mit einem Pass in die Tiefe geschickt wurde und 
dann ganz cool zum 3:4 einschieben konnte. Doch damit nicht genug: Gombold war gierig 

nach weiteren Toren – und diese sollten ihm gelingen. Eine schöne Vorlage von Goran Grgic 
wurde genauso von ihm verwertet (68.), wie auch ein Elfmeter, der von ihm selber 
herausgeholt wurde (83.). Rottenacker hatte in der zweiten Halbzeit nur sehr wenige 
Möglichkeiten, weshalb der Sieg am Ende auch in dieser Höhe in Ordnung geht. Gombold 

konnte im zehnten Spiel bereits seinen zweiten Fünferpack, sowie sein 19. Saisontor feiern. 
 
FCM  -  SSV Ehingen-Süd II  2:1 

Gegen den SSV Ehingen-Süd II konnte der FCM seinen zweiten Sieg in Folge feiern. Wieder 
einmal bekamen die Zuschauer einen „Fussball Furioso“ zu sehen. In einem hitzigen Spiel gab 
es insgesamt 14 gelbe Karten, darunter zwei Platzverweise. Mit einem neuen Spielsystem 

agierten die Hausherren deutlich stabiler als zuletzt. Dominik Szimstich fungierte als Libero 
hinter der Viererkette. Marchtal erspielte sich einige Chancen, die allerdings reihenweise, 
meist von Goalgetter Valentin Gombold, vergeben wurden. Eine gelb/rote Karte für einen SSV-

Stürmer dezimierte die Gäste bereits früh im Spiel (35.). Trotzdem ging die Partie torlos in die 
Pause. Im zweiten Durchgang drängte der FCM auf die Führung, aber das Tor schien wie 
vernagelt zu sein, denn wieder wurden gute Chancen liegen gelassen. Bis zur 60. Minute 

mussten die Marchtaler Fans warten, ehe sich die Überzahl auszahlte und das erlösende 1:0 
fiel. „Der Mann mit der C.Ronaldo-Quote“-Valentin Gombold- vollstreckte einen Querpass von 
Goran Grgic gekonnt gegen die Laufrichtung des Torhüters. In der Folge wurde Süd stärker 

und übte viel Druck auf die Marchtaler Defensive aus. In dieser Phase kamen die Gäste zu oft 
zum Abschluss. Diese Unachtsamkeit des FCM wurde promt bestraft. Aus gut 20 Metern kam 
ein Kirchbierlinger frei zum Schuss und traf zum bitteren 1:1-Ausgleich (70.). Marchtal-Coach 

Grgic reagierte sofort und wechselte taktisch, um die Überzahl besser auszunutzen. Dieser 
Schachzug griff sofort, denn Marchtal bekam wieder mehr Zugriff auf das Spiel. Die tolle 
kämpferische Leistung wurde belohnt: Thomas Müllerschön schickte Valentin Gombold in die  

Gasse, doch „VG8“ verzog und der Ball prallte vom Pfosten zurück. Florian Burgmaier stand 
goldrichtig und konnte zum viel umjubelten 2:1 abstauben (85.). Er avancierte damit zum 
Matchwinner für den FCM. Am Ende des Spiels überschlugen sich die Ereignisse: Erst wurde 

Spielertrainer Goran Grgic aus unerklärlichen Gründen des Feldes verwiesen (gelb/rot 87.), 
dann drohte der Schiedsrichter mehrmals mit einem Spielabbruch aufgrund von unangemes-
senem Zuschauerverhalten seitens der Marchtaler.  

In der kommenden Woche ist der SV Herbertshofen in Untermarchtal zu Gast. Ein besonders 
reizvolles Spiel, wenn man bedenkt, dass ehemalige Bekannte wie Tobias Tress und Joachim 
Egle zurückkehren. 
 

Ausblick: 
FC Marchtal  -  SV Herbertshofen  (16. November ; 14:30 Uhr) 
FCM II  -  SV Herbertshofen II  (16. November ; 12:45 Uhr) 

FC Marchtal  -  BSV Ennahofen  (22. November ; 14:30 Uhr) 
FCM II  -  BSV Ennahofen II  (22. November ; 12:45 Uhr) 
SV Herbertshofen  -  FC Marchtal  (29. November ; 14:30 Uhr) 

SV Herbertshofen  -  FCM II  (29. November ; 12:45 Uhr) 
 
Jugendspiele: 

SGM Marchtal  -  SGM Hettingen/ Inneringen  0:10  (A-Jugend) 
SGM Marchtal  -  SG Öpfingen  2:4  (B-Jugend)   
SGM Marchtal  -  TSG Ehingen  3:4  (C-Jugend) 

SGM Marchtal  -  SGM Bussen  0:1  (D-Jugend) 
 

15. November: SGM Ersingen  -  SGM Marchtal  (14:30 Uhr, A-Jugend) 

 FV Altheim  -  FC Marchtal  (13:15 Uhr, C-Jugend) 
 



 
 

16. November: SGM Schelklingen  -  SGM Marchtal  (10:30 Uhr, B-Jugend) 
 SGM Schelklingen  -  FC Marchtal  (10:30 Uhr, D-Jugend) 

21. November: SGM Marchtal  -  SG Dettingen  (17:30 Uhr, B-Jugend) 

22. November: FC Marchtal  -  SGM Alb-Lauchert  (11:45 Uhr, D-Jugend) 
 SGM Marchtal  -  SGM Hettingen/Inneringen  (13:15 Uhr, C-Jugend) 

 
 

Was sonst noch interessiert  
 

Jedermann-Volleyballturnier 
Die Landjugend Lauterach lädt zum diesjährigen Jedermann-Volleyballturnier am 13. und 
14. Dezember 2014 in der Lautertalhalle in Lauterach ein. 

Bei unserem Turnier ist jeder herzlich Willkommen, lediglich muss jede Mannschaft während den 

Spielen mindestens zwei Frauen auf dem Spielfeld haben. Die Startgebühr beträgt 20 Euro und 

das Turnier ist auf 24 Mannschaften begrenzt. 

Am Samstagnachmittag und Sonntagvormittag finden die Vorrundenspiele statt und am 
Sonntagnachmittag die Zwischenrunden und das Endspiel. 
Der Anmeldeschluss ist der 5. Dezember 2014, jedoch können nur die ersten 24 Mannschaften am 
Turnier teilnehmen, weshalb ihr euch so schnell wie möglich anmelden solltet. 

Anmeldeformular 
Anmeldung schriftlich/persönlich an Gregor Szabo – Römerweg 10 – 89584 Lauterach, per E-Mail an 
Gregor@Szabo.de oder telefonisch unter 07375 / 922 570 bzw. 0151 / 41 230 868. 

 
Angaben zur Mannschaft 
Mannschaftsname: _______________________________________________________________ 

Ansprechpartner 
Name:   ________________________ Vorname: ________________________ 
Anschrift:  _______________________________________________________________ 
Telefon:  _______________________ E-Mail:  ________________________ 
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           0               Kirchliche Mitteilungen  

    und Gottesdienstordnung       

     St. Andreas 
   Untermarchtal und Gütelhofen 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589    
         E-Mail: pfarramt.untermarchtal @t-online.de 
Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 

       E-Mail: Pfarramt.Obermarchtal@web.de 
Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Hartinger): Donnerstag 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 

Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
                                                     und Donnerstag 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Sprechzeiten des Pfarrers nach vorheriger telefonischer Anmeldung: 

Untermarchtal: Donnerstag 18.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
Obermarchtal:  Freitag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Vertretung: Pfarrer Dr. Karl Brechenmacher Tel. 07375-922488 

Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 30410 

Gültig vom 16.11. bis 30.11.2014 

 

33. Sonntag im Jahreskreis         

 Kollekte: Diaspora-Kollekte 

Sa 15.11. 18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse, mitgestaltet von der  

Feuerwehr  Untermarchtal mit Gedenken an die 
verstorbenen Feuerwehrmänner, Pfarrkirche, 
anschl. Totenehrung am Kriegerdenkmal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 

So 16.11. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche  
08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
 - Aufnahme der neuen Ministranten bei der 

Eucharistiefeier   
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 

  10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche    

 
Mo 17.11. Wochentag  Gertrud von Helfta, Ordensfrau, Mystikerin 
  06.05 Uhr Laudes und Wort-Gottes-Feier, Klosterkirche 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  
 
Di 18.11. Wochentag – Weihetag der Basiliken St. Peter und St. Paul zu Rom 

06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
Mi 19.11. Elisabeth –Landgräfin von Thüringen 

  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
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06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche  
19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Do 20.11 . Wochentag  
  07.30 Uhr Schülermesse, Pfarrkirche  Untermarchtal 
  19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 
Fr 21.11. Gedenktag U. L. F. in Jerusalem   

06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  19.30 Uhr Jugendvesper, Klosterkirche 

 
Sa 22.11. Cäcilia, Märtyrin in Rom        
  07.00 Uhr Laudes und Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 
 

Christkönigssonntag     -   Jugendsonntag  - Letzter Sonntag im 

Jahreskreis          Kollekte: Jugendkollekte 
Sa 22.11. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 

So 23.11. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche     
 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
08.45 Uhr Jugend- und Familiengottesdienst mit dem Chor Picanto, 

Neuburg 
08.45 Uhr  Eucharistiefeier mit Totenehrung, Emeringen 
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit Kriegerjahrtag, Reutlingendorf 

  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal  
19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 
Mo 24.11.  Andreas Dung-Lac, Priester und Gefährten, Märtyrer in Vietnam 

 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche  

  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  
  19.00 Uhr Eucharistiefeier, Kapelle Reichenstein 

 
Di 25.11.  Wochentag  - Elisabeth von Reute (Gute Beth), Ordensfrau, Mystikerin   -       

Hl. Katharina von Alexandrien, Märtyrin 

  06.05 Uhr Laudes.  Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

  14.00 Uhr Seniorenmesse mit Krankensalbung,  
Pfarrkirche Neuburg 

Mi 26.11 Wochentag  -  Konrad, Bischof von Konstanz 

  Namenstag von Bischof Dr. Gebhard Fürst 
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  
 

Do 27.11. Wochentag  - Fest der Erscheinung U. L. F. von der „Wundertätigen 
Medaille“ 

 07.30 Uhr Schülermesse, Pfarrkirche Untermarchtal 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
 
 



 
 

Fr 28.11. Wochentag  - Hl. Katharina Labouré 
06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
19.00 Uhr Lobpreis- und Segnungsgottesdienst, Dorfkirche St. 

Urban Obermarchtal 

 17.30-18.30 Uhr Pfarrbücherei im Pfarrhaus Untermarchtal geöffnet 
 

Sa 29.11. Wochentag - Mariensamstag 
07.00 Uhr Laudes und Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 

  

1. Adventssonntag 

Sa 29.11. 18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse zum Kirchenpatrozinium  
    St. Andreas, Pfarrkirche Untermarchtal 

-   Jahrtag für Josef, Berta und Siegfried Herzog und 
Rosa Britsch  

  19.00 Uhr Vesper mit feierl. Luceranium und Segnung der 

Adventskränze und Gestecke, Klosterkirche 
So 30.11. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche      
                                    

Lesejahr B 08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
(„Markusjahr“)  
  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

  10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 
  10.00 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
   
 

 Große Mystiker für den Hausgebrauch: Augustinus und der 
Kugelschreiber 
 
Der „Treffpunkt Christsein“ stellt die Saison 2014/2015 unter das Thema „Große Mys-

tiker für den Hausgebrauch.“ An jedem Abend der Reihe geht es um eine bedeutende 
Gestalt der Mystik, der ein Alltagsgegenstand zugeordnet wird. Die Botschaft: Mystik 
vollzieht sich mitten im Alltag. Teresa von Avila sprach einmal vom „Gott inmitten der 

Kochtöpfe“: „Herr, ich habe keine Zeit eine Heilige zu sein. Mache mich zu einer 
Heiligen, indem ich Mahlzeiten zubereite und Teller wasche.“ Mystik ist keine 

Weltflucht, sondern ein intensiver Dialog mit der Wirklichkeit in all ihren Dimensionen. 
Auftakt ist am Dienstag, 18. November, 19.30 Uhr in der Unterkirche von St. Georg in 
Ulm (Oststadt). Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel und Birgit Schultheiß vom 

Leitungsteam sprechen über „Aurelius Augustinus und der Kugelschreiber“. Der Eintritt 
ist frei. Das Programm mit sieben Abenden bis Mai 2015 kann kostenlos in der 
Dekanatsgeschäftsstelle Ehingen-Ulm, Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de 

angefordert werden. 
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